
Praktisches Jahr (PJ) 
AUF DER BULT

Pädiatrie

Kinderchirurgie

Kinder- und Jugendpsychiatrie

IN GUTEN HÄNDEN

Weitere Informationen  

Für jeden Studenten stellt das Kinder- und Jugend-
krankenhaus AUF DER BULT das „Fallbuch Pädiatrie“ 
zur Verfügung. Die Aufwandsentschädigung für die 
im PJ erbrachte Leistung beträgt 373 Euro pro 
Monat. Ein Leistungsnachweis und ein individuelles 
Zeugnis werden am Ende des PJ ausgestellt. Zudem 
steht jedem Student das Mittagessen in unserem 
Speisesaal kostenfrei zur Verfügung.

Anmeldung 

Anmeldungen für das PJ im Kinder- und Jugend-
krankenhaus AUF DER BULT nimmt ausschließlich 
das Studiensekretariat der MHH entgegen:

Medizinische Hochschule Hannover 
Studiendekan für Medizin und 
Bachelor-/Masterstudiengänge
Uni. Prof. Dr. med. Ingo Just
PJ-Büro, OE 9135
Sachbearbeitung: Britta Minx
Tel.: 0511 532-9042
Fax: 0511 532-169042
Studiendekanat.PJ@mh-hannover.de

Tutor für PJ-Studenten 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Christen
Sekretariat Frau Kasten
Tel.: 0511 8115-3321
E-Mail: kasten@hka.de

Bei Interesse an einem PJ allein in der Kinderchirur-
gie oder in der Kinder- und Jugendpsychiatrie bitte 
Kontakt mit den jeweiligen Sekretariaten aufnehmen:
Kinderchirurgie, Tel.: 0511 8115-4421
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Tel.: 0511 8115-5521

| www.auf-der-bult.de/studium

Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

•   Stadtbahnlinie 6
 Haltestelle: Kinderkrankenhaus AUF DER BULT

•   Buslinien 128, 134 oder 370 
 Haltestelle: Menschingstraße/Kinderkrankenhaus

•   S-Bahnen 1, 2, 4 und 5  
 Station Bismarckstraße 
 
Für Autofahrer gibt es einen kostenfreien Parkplatz.

Ärztlicher Direktor: Dr. Thomas Beushausen 
Neonatologie: PD Dr. Florian Guthmann
Kinder- und Jugendneurologie:  
Prof. Dr. Hans-Jürgen Christen
Diabetologie/Endokrinologie: Prof. Dr. Thomas Danne, 
Prof. Dr. Olga Kordonouri 
Kinderchirurgie/-urologie: PD Dr. Barbara Ludwikowski 
Anästhesie, Kinderintensiv- und Notfallmedizin: 
PD Christoph B. Eich
Radiologie: Dr. Gabriele H.A. Engelcke
HNO-Heilkunde: Prof. Dr. Dr. Hans-J. Welkoborsky
Kinder- und Jugendpsychiatrie: Dr: Burkhard Neuhaus, 
Hon. Prof. Dr. Christoph Möller

AUF DER BULT
Kinder- und Jugendkrankenhaus
Janusz-Korczak-Allee 12
30173 Hannover
Tel.:  +49 511 8115 - 0 
Fax:           +49 511 8115 - 1060
www.auf-der-bult.de
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Praktisches Jahr (PJ) 

Das Kinder- und Jugendkrankenhaus AUF DER BULT ist 
Akademisches Lehrkrankenhaus und Partner der Medi-
zinischen Hochschule Hannover (MHH). Studierende 
der Medizin aus allen deutschen Universitäten können 
AUF DER BULT das Praktische Jahr (PJ) absolvieren. 

Das PJ umfasst vier Monate. Die Einsatzzeiten in den 
folgenden Bereichen variieren zwischen einer und drei 
Wochen. 

•  Neonatologie 
•  Säuglings-/Kleinkindstation
•  Schulkind-/Jugendstation
•  Ambulanz- und Aufnahmezentrum (AAZ) 
•  Kinderchirurgie/-urologie 
•  Wochenenddienste mit Früh- und/oder Spätschicht
•  Anästhesie (optional) 
•  HNO (optional) 
•  Kinder- und Jugendpsychiatrie (optional)

Fortbildungen:
•  täglich Patientenkonferenz 
•  täglich Diabetes-Visite
•  wöchentlich kasuistische Fortbildung 
•  wöchentlich Journal-Club 
•  wöchentlich Lehrvisite 
•  wöchentlich PJ-Unterricht 
•  monatlich Fortbildung Pädiatrie
•  monatlich Fortbildung Neonatologie
•  monatlich abteilungsübergreifende Fortbildung 
•  neuropädiatrische Fallkonferenz alle zwei Monate

Außerdem bietet das Kinder- und Jugendkrankenhaus 
AUF DER BULT eine „Summerschool“ in der Abteilung 
Kinder- und Jugendpsychiatrie mit einer strukturierten 
Gruppen-Famulatur und Unterrichtscurriculum an.  
Die Studierenden werden für rund zwei Wochen den 
verschiedenen Stationen der Abteilung zugeteilt.

Die Ausbildungsinhalte bestehen aus praktischen Um-
setzungen des Erlernten und praxisnahen Fortbildungen.

Tätigkeiten:
•  Anamnese
•  pädiatrische Untersuchung
•  neurologische Untersuchung
•  Neugeborenen-Untersuchung
•  Diagnostik-Plan
•  Therapie-Plan
•  Visite
•  Elterngespräch unter Supervision
•  Arztbrief

Techniken:
•  venöse Blutentnahmen
•  Anlage venöser Zugänge
•  Lumbalpunktion
•  Knochenmarkspunktion
•   Visitation von EKG, Echo-KG, Sonografie, MCU, 

 Endoskopie, obere MDP, EEG, evozierte Potentiale, 
otoakustische  Emissionen (idealerweise als Begleitung 
des zu  untersuchenden Kindes)
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